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Unheilige Nacht
Betlehems erstes Weihnachtsfest n
dem Abzug derIsraelis droht wegen
scharfer Sicherheitsmaßnahmen zur
heiligenNacht zu werden: Für dieMit-
ternachtsmesse rechnet die palästinen-
sischeSelbstverwaltung mitZehntau-
senden Besuchern, außerdemwird Jas-
sir Arafat zu dem Gottesdienst in d
Geburtskirche erwartet. Auf dem We
zur Kirche gibt esHindernisse: Aus
Angst vor Attentaten will Israel die
Stadt für ausländischeEinzelreisende
Geburtskirche in Betlehem
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und für israelische Bürger sperren; le
diglich in Gruppen und nurnach An-
meldung bei derArmee dürfen Christen
an dem Hochamt teilnehmen.Falls der
Bann in Kraft bleiben sollte, könnte
auch der Lateinische Patriarch von J
rusalem,MichelSabbah, von derMesse
ausgeschlossenwerden. Sabbah stamm
aus Nazaret imisraelischenKernland
und unterliegt damit der Beschränkung.
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C o s t a R i c a

Diplomaten entlassen
Costa Rica hat eine umfassende
neuerungseines diplomatischenDien-
stesangekündigt. Präsident Jose´ Marı́a
Figuereswill etwa 100 der 240 Diplo
maten undeinen Großteil der 175 Ho
norarkonsuln inEuropa undLatein-
amerika entlassen. Hintergrund: Za
reiche Korruptionsskandalehaben das
diplomatischeKorps des mittelameri
kanischen Kleinstaats inVerruf ge-
bracht. Russische Zeitungen hatten
jüngst Sergeij Michailow,CostaRicas
Honorarkonsul in Moskau, als eine
Chef derrussischen Mafia identifizier
Und der ItalienerLuigi Ardini, der das
Land als Honorarkonsul inBelgien
vertrat, wurdewegen Korruptionsver
dachts in San Jose´ verhaftet, Rom ha
seine Auslieferungbeantragt.
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